
Beschlussvorlage Nr.:  
für die Sitzung des Technischen Ausschusses am:  

Datum: 
Verfasser:  

I. Beschlussgegenstand: 

II. Vorbereitung/Beteiligung:

 Finanzverwaltung  Bauverwaltung Hauptverwaltung       

Verwaltungsausschuss  

OR Störmthal   OR Güldengossa  OR Dreiskau-Muckern 

 Bürgermeisterin  

OR Seifertshain  

Weitere Beteiligte:  

III. Finanzierungsvorschlag/Produkt/Sachkonto:

Produkt:  
Sachkonto: 

IV. Behandlung:  öffentlich  nichtöffentlich 

V. Beschlussvoraussetzungen: 

Bereits gefasste Beschlüsse: 
Aufzuhebende Beschlüsse: 

Gemeinde Großpösna 
Die Bürgermeisterin 

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Maßnahme: 

Vergabeausschuss 

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien



Beschluss des Technischen Ausschusses der Gemeinde Großpösna vom 

Nr.:  

Der Technische Ausschuss der Gemeinde Großpösna beschließt: 

 

Finanzierung/Produkt/Sachkonto: 

Produkt:  
Sachkonto: 

Ergebnis 

Anzahl der Mitglieder:   7+1          JA - Stimmen: 
anwesende Mitglieder:       NEIN - Stimmen: 
Ausschluss wegen Befangenheit:       Stimmenthaltungen: 

 

damit ist der Antrag    angenommen und beschlossen    abgelehnt 

Schriftführer     Gemeinderat 

Siegel 

Bürgermeisterin                   Gemeinderat 

Gemeinde Großpösna 
Die Bürgermeisterin 

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Maßnahme: 

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien


	Bürgermeisterin: On
	OR Seifertshain: Off
	Weitere Beteiligte: Off
	Hauptverwaltung: Off
	Technischer Ausschuss: Off
	OR Störmthal: Off
	OR Güldengossa: Off
	Bauverwaltung: On
	OR DreiskauMuckern: Off
	öffentlich: On
	nichtöffentlich: Off
	angenommen und beschlossen: Off
	abgelehnt: Off
	Datum der Vorlage: 25.06.2021
	Beschlussvorlage: Die WEV GmbH beabsichtigt die Errichtung und den Betrieb einer Trockenvergärungsanlage zur Behandlung biologischer Abfälle als Teilanlage der MBA Cröbern (s. a. TA am 04.02.2019 und 22.02.2021). Die Inbetriebnahme dieser Kompost- und Energieanlage (KEA) ist für Anfang 2022 vorgesehen. Bereits seit dem 01.01.2020 ist die WEV für die Verwertung der im Verbandsgebiet anfallenden Bioabfälle verantwortlich. Für den Übergangszeitraum bis zur Fertigstellung der KEA soll deren Nachrotte- und Kompostlagerfläche zur Behandlung eines Teils des getrennt gesammelten Bioabfalls mittels offener Mietenkompostierung genutzt werden (Interimslösung). Diese Fläche wird bis auf folgende 2 Änderungen gemäß des Ge- nehmigungsantrages zur KEA errichtet:
- Die Abdichtung der Fläche wird in höherer Qualität ausgeführt - entsprechend den Anforderungen des LRA, SG Wasser.
- Die Überdachung der Kompostlagerfläche wird erst nach Einstellung der hier beantragten offenen Mietenkompostierung errichtet.
Zur Inbetriebnahme der Trockenvergärungsanlage wird der hier beantrage Interimsbetrieb eingestellt, die Überdachung wird gemäß Genehmigungsantrag errichtet.
Es sollen weniger als 7.800 t/a unbehandelter Bioabfall kompostiert werden (später ca. 22.000 t/a Frischkompost aus Intensivrotte der KEA). Die Begrenzung entspricht der TA-Luft i. d. F. des am 16.12.2020 beschlossenen Entwurfs.
	Bereits gefasste Beschlüsse: TA-2019-005, TA-2021-12
	Aufzuhebende Beschlüsse: 
	Befangene GR: [0]
	Sitzungsdatum: 28.06.2021
	Beschlussnummer: TA-2021-44
	Beschlusstext: dem Genehmigungsantrag der WEV GmbH nach §16 BImSchG zur wesentlichen Änderung der Kompost- und Energieanlage (KEA) als Teilanlage der MBA Cröbern zuzustimmen.
	Herr/Frau: [Herr Schneider]
	NEIN-Stimmen: [0]
	JA-Stimmen: [0]
	Enthaltungen: [0]
	Kurzbezeichnung Beschlussgegenstand: Genehmigungsantrag der WEV GmbH nach §16 BImSchG zur wesentlichen Änderung der Kompost- und Energieanlage (KEA) als Teilanlage der MBA Cröbern
	Verfasser: [Bauamt]
	Weitere BEteiligte, Planungsbüros etc: 
	Produktnummer: 
	Sachkonto: 
	Anwesende Ausschussmitglieder: [0]
	Maßnahme: 
	Finanzverwaltung: Off
	Vergabeausschuss: Off


